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«AnberniHl - «^erlautb'lrungen.
Z . 1066. (2) N r . 1702 I .

C u r r e n d e
des k. k. i l l y r . G u b e r n i u m s . — Die
Erbsseuer und Erwerbsteuer sind so wie diese
Abgaben :m laufenden Jahr? 18)2 bestanden
haben, auch für das Verwalcungsjahr ,«35 zu
entrichten. — Seine Majestät haben mit aller-
höchstem CabmettSschrclben vo^n 1. J u l i d. I .
anzuordnen geruher, daßoic Erbsteuer und Er-
werdsteuer, so wie diese Abgaben im laufenden
Jahre bestanden haben, auch für das nächste
Verwaltungsjahr i 9 i 5 , emgehoben werden
s ^ „ . ^_ Welches «n Folge dts hera^gelangten
hohen hofkanzlel- Decrctes'vom »7. v., 5 , . n .
M . , Z . 2 2 2 6 , m,t dem Beisätze zur attge-
meinen Kenntniß gebracht w i r d , daß, in so
weit die allerhöchste Anordnung die Erwerd-
sieuer betrifft, die Ve;lrkvodrlgkeitcn mnc r? l -
nem mittelst der Kreisam^'r dlc Weisung er-
hal ten, diese Steuer , so wie sie im gegenwär-
tigen Jahre bestanden hat , und nüch besteht,
auch für das V^rw^l tungsj^hr i853 in den vor-
geschriebenen halv^hngen Antlcipalraten von
den dneßfalligen ^leuerp^chtig^'N cin^uhcben,
und die Einzahlungen ln d.'r gewöhnlichen Ar t
abzuquiniren. - ^ Die tzrdstener ist ohnehin
systemmäßiq, und muß nach den in Anlehunq
derselben bestehenden besondern Vorschriften eln-
achoben werden. Lcnbach am g. August l832.

Joseph Camlllo Freyherr v. Schmidburg,
^ Land!.b> Gouverneur.

C a r l Grof zu W e l s p e r a N a i t e n a u
und P > . l m ö r , k k. H^fratb-

J o s e p h W a g n e r ,
k, k. Gubevnialratl).

Nreisämtliche ^erlantbarnnZtn.
Z. io69. (2) Nr. 96^7.

K u n d m a ch u ll g.
Am 23- d. M./ Vormittags um 10 Uhr,

wird bei diejem Krnsamtt in Folge hohcr Eu«

bernial - Verordnung vom 2. d . M . , Zahl
17076, eine Minuend» - ^ci tat ion wegen Her-
stellung der bei den Gebäuden des hlerortiqen
ClUll- sp l ta ls iin 5!aufe des Verwaltungsjah«
res i 3 ) 2 zu bewirkenden Eonser^nionsarbei«
ten vorgenommen werden. — Zu dlesen Her-
stellungen ist Maurer - und Zlminermcmnsar«
beit sammt Mater ia l?, dann Sceininel;-, Has«
ner - , Tischler-, Schlosser^ und Anstreicher«
Arbeit erforderlich. — Es werden demnach al-
le Jene, welche diese Arbeiten »m Einzelnen
oder im Ganzen zu übernehmen geneigt sind,
zu dieser ^icitation mit dem Bemerken eingc«
laden, daß die Baudevise täglich m den ge«
wohnlichen Amisstunden bei diesem Kl'eisamte
eingesehen werden könne. — K. K. Kreis-
amt ?aibach am 12. August ,6,32.

S t a v t - m»V lauvrechtliche Ver lautbarungen.

Z. 1069. (1) N r . 6609.
V o n dem k. k. S t a d t - und Landrechte i n

Kra in w>rd anmit bekannt gemacht: Es scy
über das Gesuch der Kirch e ie rs t eher zu S t .
Georg zu Sketch, in die Ausfertigung der
A n^l isat ions-Eoicte/ rüci-'sichilich der von der
Landschaft in Kram zu dunsten der Pfarrk i r -
che S t . Geo^g zu Skö lch, unterm 1. M a i
1768, N r . 7 0 , ausgel i t ten Domcstical-Odli-
gdtion pr. 100 ft. l̂ /, 0,ln lautend, gewilli-
g«'t worden. Es haben demnach alle Jene, wel?
che auf gedachte D^ii'cstical - Obligation aus
was »mmer für einem Rechrsgrunde Ansprüche
machen zu konncn vermeinen, sclbc binnen der
gcft!>llchen Frist oon einem Jahre , sechs W o -
chen und drei Tagen vor diesem k. k. S tad t -
und ^andrechte so geirch anzumelden und an-
hangig zu machen, als im Widr igen auf wei-
teres Anlangen oer heutigen Bittsteller und
Klrchenvl.-'lstcher die obgcdachte Domcstical-Obli-
gation nach Ver lauf dieser gesetzlichen Fnst füu
gelödiet, kraft- und wirkungslos erklärt wer-
den wird.

Lmbach am 10. August 16Z2.
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Z. 105l. (3) ^ Nr . 552. .
Von dem k. k. (Vtadt- und ?andrechte ,n

Krain wird bekannt gemacht: C's ley über An-
suchen dev ^orenz Suet iy , cilv Milvorinundes

- der mindcriährigcn Fran; Zorrer'schen Kinder,,
als erklärten Erden zur Erforschung der Schul-
denlast nach dem am n . I u n i d. I . mit Nück-
lassung cmcs sthriftlichen Testamentes, cilia.
18. Jänner, ol s>n!^. 26. Juni i 332 , ver-
storbenen Franz Zörrcv, die Tagsayung auf
den lc>. September 16)2 / Vormittags um <)
Uhr , vor diesem k. k. S tadr , und ^anDrechte
bestimmet worden, bei welcher alte Jene, wel-
che an diesen Verlaß aus was immer fur ei-,
r.cm Rechtsgrunde Ansprüche z,l stellen vermet-
nen, jolche so gewiß anmelden und reänsgel-
tend darthun sollen, widrlgens sie die Folgen
des §. 814 b. G. B. sich selbst zuzuschreiben
haben werden.

Lalbach am 7. August i832.

Aemtliche ^rlautbarunZen.
3- 1067. (1) N r . 1507.

K u n d i n a c h u n g.

Bei dem k. k. Berg^mtc zu Idr ia ill die
Zeug- und Wirthschaftamts Veiwalcersstelle
mit dem Genuße einer jährlichen Besoldung
von 70« fi,, wovon Zoo ss. aus der Bergamrs-,
und ^00 fl aus der Weinwn'ihschafts-C^ssa
fiüßlg sind, freyer W ^ n u n g , cines Küchen^
und Hausgartens, dann 43 fl. H^lzgeldes,
und lmt der Verdindllchkeir einer Cauiwnslei-
siung uon 6oo ss., n-lediget worden. — Die
Bewerber um diese stelle haben ,hre Gesuche
im Wege ihrer Behörden bis zum 3o. Sep-
tember l. I . an dleses k. k. Oberdergam't und
Berggcricht zu überreichen, und sich darin üder
ihr Lebensalter, MoraUtät, bisherige Dienst-
leistung, dann über die Kenntniß der Cassa-
Geschäftsführung, und eingeübt Fertigkeit im
Rechnungswesen, legal auszuweisen. — Vom
k. k. Oberbergamte und Berggerlchle zu Kla-
genfurt am 27). Juni 18)2.

vermischte Verlautbarungen.
Z' ^ / 0 . (1) N r . 1712.

E d i c t.
Von dem Bezirks-Gerichte des Herzog-

thums GoMckee ivird hlemtt assqemem be-
kannt gemacht: Es s?ye auf Ansuchen des
Joseph Mu l l l , durch Franz Macher von Kern-
dorf, wlder Michael Scampstel von Götte,ntz,

in die executive Feisb>'ewng der M't Pfands
rechr belegten qanien Bauern ^ Hübe, 5nb»
Necl. N r . 2 , 5 ) , Vaus-Ztr. 28, und Fahr-
nisse, wegen scknldlqen 283 st. 22 kr. «.5. e.,
aewilllq.-l. und es si-ocn h'ezu drei FeilbiklunqS-
Taasäyuniien, und zn>ir: auf den 23. J u l i ,
Z0, Allsiüst und 2a. Geplrmder d. I . / jedes-
mal Vormttliiqs um q Uhr , m I^aeo der
Nealllal m,t dem ^elfatze angeordnet worden,
daß, wenn diese Rcalltäl und Fahrrnsse we-
der he, der ersten noch zwetten Tagsatzung um
oder über den Gchayunqswerlh an Mann gt»
bracht werden könnten, solche bei der drttten
auch unter demselben hintangegeben werden
würden.

Die Licifatiansbedmgnisse sind zu den ye-
wöhlillchen Ämtßstllnden m der hiesigen Ge<
richtbkarizley einzusehen.

Bezlrks, Gericht Gotlschee am 27. I u m
»332.

A l iN ! e r k u n y . Bei dsr ersien Feilbietunz
ist kein Kaustustlger crsch,er>en.

Z. l O / l . (») N r . 2O33^
«3 d i 5 t.

Vom Benrksgerichte der k. f.. Staatsherr-
schaft Lack wnd hlem't allgemem kund gemacht:
M^n habe über Ansuchen der Kircherivorstehung
der F>l»alk>rchö Gt . Ulrich «n Baifnitz, die ex^cue
twe Feilblclunq i)eß/ dem absvesenden, unbe«
kanrit wo befindlichen Lukaß Wurnig qehöi-lgkn,
der Z»taat5herrschafi Lack, 5lH Urb. ?7ir. 57)24,
Nuualisten- N r . Hy/» , dt^ienden Neuhauselß,
5ud Haus, N r . , 3 , in SchuNna, »m gerlcht-
l'chen Hchaywerlhe von 260 st. C. M . , wegen
der aus dem Urtheile, cläo. 22. Februar i n -
tgdulai.0 1. Juni d. I . , schuldigen i ) 6 si.
sammt Zinsen und Gcnchtßko^en, bewilliget,
und hiezu dre« Tagsahunqen, und zwar: auf
den l l . Bevtcmber, n . October und 12. No«
v?md?r d. I . , jedesmal VormNtags von 9 bis
12 Uhr in hiesiger Ger,cht^kanzlel m,t dem
Beifal)? anberaumt, daß das zu versteigernde
Neuhausel b?« der trsten ulid zwntcn Verstei-
qerung nur über oder um d ^ Schatzwerth ^
bei der dritten auch unter demselben werde
hintangelubcn werden^

D^sscn dcr abwesende unbekannt wo be<
findlich? ^xccut Lucas Wurn iy , "so wie dle ab»
webenden unbekannt wo befisidlichen Tabular?
GUiubiaer, als: die Anton Gchudlz'schknKm«
der Helena Wurn^g und AcineS Gasser, mit
dem Beisätze verständiget werden, daß für Er»
stere Herr Ivscptz Dieirlch zu Ehrcnau, für dn
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drei Letzteren Herr Franz Hurhaleg, als Cura-
loren aufgestellt worden seyen.

D l e Licttatlunsberlngnl^e so wie die Nes
schreibung der Re^lnäc können m hlesiger ^ ie-
rzchtbkanzle« tlngcse-hen werden.

Lack den n . August i 8 Z 2 .

J a g d - V e r p a c h t u n g .

V o n dcm k. k. Vcrwal lungsamte der vcr--
einten Fondsgücer zu Bandmaß wnd hiemit be-
kannt gemacht, daß ln Folge wohllöbllchm k. r'.
i l lyr . Eameral- Gefallen - Verwciltungöl'e^ord-
n u n g , ä^!o. 4. August 1 8 ) 2 , Zahl 1^89^,
I '24^ D . , die abermalige verstelgeriingswelse
Verpachtung der zur Staatsherrschaft Plerrer-
jach gehörigen hohen und Niedern Jagdbarkeit
am Z. September l . I . , Vormi t tags oon 6 dts
12 Uhr in der hiesigen Amtskanzlel werde abge«
halten werden. Wozu man dlc Pachtlieb Hader
mit dcm Beisätze elnladet, daß die dießfälilgen
Bedingnisse al!h»cr tägllch emgeschen werden
können.

K. K. Verwal tungsamt Landsiraß am : / .
August i 3 3 2 .

Z . i o 5 5 . ( Z )

B e k a n n t m a ch u n I .

Nachdem Gefertigter im EpalHerbsse i83c»
d'M damals i l i W>en nad l i r l gewesenen Buch-,
dcuckcr und Bücheroerleaer M . Cy . A d o l p h ,
das W e r k : „ H 0 m 0 g r a p h l e " uon ^ ady
S o p h i e S c o t t , n u r l n C o m m i s s i o n
yab/ gegenwärtig aber durch dessen Äb^rsen?
helt und andere bekannte Gründe jede Oe-
schaflSverbindung mit demselben aufmheken
bemüßigt «st; so werden alle jene '?. " l . Her-
ren Buchhändler »m I n - und Auslande, dze
etwa Mlt obbenannlnn Buchdrucker und Bü<
cherverlegcr M Bezug auf ysdachlcs Werk »n
Rechnung stehen, höflichst ersucht, sich m dies
fer Angelegenhett künftig ^ i i - e « ^ an den Un -
terzeichneten , als Eigenthümer desselben,
(Bü rge rsp l ta l , dcm Kacntnecchortheater qe-
genüber, ersicn Scock) wenden, und d,e P l ä -
^umera twns- oder VerkauftS-Gelder gefa^Ilgst
Hinsenden zu wollen.

Wien im August !632.

B r u n n er< Mirthschaftsralh.

Literarische Anzeige.

Gtaufwürdig.
I n der I q . A l . Edlen v. K l e i n m a f t r ' -
schen Buchhandlung >n ^nbach, neuer M a r k t ,

N r . 2 2 t , tst zu haben°

Aavater's UhMog-
zur Beförderung der Menschenkenntniß und
Menschenliebe; vollständige neueste Auflage,
gr. 6. Wien, 1829. ̂  Bande mit 7/,5 Figu-
ren auf !22 Kupfe,tafeln, auf Postpapicr,
brosch. statt des Pxnnimeranonsvretses von i 2 f i .

20 kr. C. M . um 6 fi. E. M .

F e r n e r :

Vorschriften
f ü r

Kchönschreibeknnst.
v o n

J o s e p h P a p e r .
2. hcft lur die veutfäe ssurrentfchlifl; 9 Blät»

ter. Psc,S 24 lc. C. M .

2. heft für ?ie englische Eullentschlift; 9 B l ä t ,
le>-. Prcis 2^ l l . 6 . M .

2. hefr für Kanzlei und Fractur, dann noch ,Z
ondere ^chlifr.;atsun^cn, mit lasiigraVbi.
lchen Verzierungen ; lH Blätter. P lNs

D a . sä on ' die früheren Volscrriflcn dicscs
practischcn KMiqraphe'n durch den ftcirfei, Al^s^ß
als brauchbar anelkttnnl le l l l t cn . und auct) sci'on
bei Beultoctlutii; der flühcrcn Arenen dcs Ver«
fcisserS, dcson^etö bei der deutschen Olnrentschlift,
der innigen Velschmclzung der Emfaä heit mit Ole«
ganz, und ta^cr deS vorjUgsireisen Oedrauches für
Kanzleien und Gcscdafcc, (^ll-rahnunq ^cschab; so
btelbt hier bloß zu bcmerlen. dah ei^fc 2lustage
sowohl an Reinheit dcs Elichts vc»n DXivio Bulk«
hart, mä)ls ,u >i üt'lchi,'n üy l l ^ Iaht, ols auch, laß
das dtitte Heft lim fc<VS A!phadete vermehrt, un»
selbst dic al'cä'lsäe Schrift in gefällige Formen,
dein Enal'ftdcn c>nnat)elii0, gedacht wurde.

F. lnci sind noch von dcmftloen Pelf.-sier ^u
haben: 3)iulfelblätiet der Kottigraphie, ln Il!pda>
dclen und Texten aller Schriftarten, mit kalllgra-
ph,sH)en Velz,elunqen; ^2 o.rcße Foüo. B lä t ter ,
auf Basier Ve l in , qehcttet, Preis 2 ,ft. E. M .
— Vol l ^e l la i te r für Kc,lN.qrophle; 5 hefte, das
heft zu 20 fs. (^. M . — Anleitung tür S<tonschlßi,
bttunst; 5 hefte, daS h l j t zu 20 tr. ^ . M .


